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M Tansent vnnd Fünffhunden Jahr
, Amvndsibcntzig das ist war/

Was ich zu Prag im Dchmcrlandt
Da ich dcS Weins fast waug fandt/

Weis Bier man mir zu Tisch da trug
Da was die lcng nit wol mein fug/

Macht mich von Prag in kurtzcr cyl
Auff Wim wol ScchsvndDrcrstig Mctl/

In erlich tagen kam ich baldt
Nit ivetr von Aräm m Behmenvaldt/

Darin ich mich wol auff der fart
WarlichKr Hab verirret hart/

Bad kam gar riest in Waldt hmein
Sah auch nit mehr des Tages schein/

Meiir Hertz ward aller' Freuden lehr
Aus den»Waldt stund all mein Beger/

Ich liest daß ich verrört mein Schweiß
Vor Angst vnd Not ward mir auch heiß/

Ich liest den Waldt hlnauffvnd ab
Heimlich führt ich ein grosse klag/

Dann ich mein tag gar ostk hab ghört
^ Viel sin dt in discm Waldt mnordt/
Ichxuefft zu Gott dem Herrm mein

Daß er mir woltc hülfflich sein/
Vnd mir erhaltnmcin zeitlichsLcbn

Thet mich also in Waldt crgebn/
Gicng darinn mit grossen Sorgm

Wündschet offtnach dcmliechtmMorgn/
Ich kam anff ein gar schönen Plan

Gantz lustig vnd gar wolgethan/
Ä ; Dar^
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Dadurch da flsß ein Vachlern klein
Darein der Mon gar harter schein/

Das Wasser da gantz lauter was
W satzt mich nidcr in das Gras/

Trauet des Wassers mit gutem lust
Legt mich nidcr vnd schlieft'ein ruft/

Vnter einen gar schönen Baum
Da kam mir sür in einem Traum/

Wie daß ich sehe hoch vnd weit
Gar ein schönen zierlichen Streit/

Von der Haiden Göttincn zwar
Die gewesen sind vorM Zar

Die Zuna vnd Europa gleich
Sah ich ein jede mit ftm Reich/

Gar zierlich vnd köstlich bereit
. Gantz Küniglich vnd Fürstlich klcid/
Von Golt Silber fürwar ritt schlecht

Gantz ivol geputzt Reuter vnd Knecht/
Die ritten all miss einen Plan/

Da sah ich Fürstn vnd Hmm stan/
Die all zusahen disem Streit

Etlichvon ferrnen Landen Mit/
Ich sah auch wunderbarlich Thier

Damach bin ich erwachet schick/
Zch macht mich auff vnd gieng gar baldt

Ob ich köndt kommen auß dem Waldt/
Da kam ich für ein Holcnstcin

Davor sah ich ein Man gantz klein/
Der hat ein langen grauwen Batt

Wie er mich sah/crschrack er hart/
' Zn
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Vorrede/
Zn Bergt er sich gantz cylendt kctt

Vnd hinderM die Thür vcr-spcrt/
Gedachtd« hast gehört dem zeit^

Daß Zwergen jindt gar fromeLeut/
Vnd halten in der wilden haust

Da wonet weder Ratz noch Maust/
Kein Dnziffer bcy ihnen scy

Deßgleich wohnt jnkein Schalckhcrt bey/
Derhalben wiltuklopffen an

Villeicht wirsiu da cingelan/
Zch klopffet an/gab guttcivort

DasZNWlein mich imBergk erhört/
Vnd kam gar eilends an die Thür

Vnnd thet dm Rigel erst recht für
Zch messt zu im wol in den Stein

Ach du mein lieber Frcundtgar klein/
Ich bitt dich durch den lieben Gott

Las dir erzelen all mein Noth/
Kein leidt thet ich zum Kleinen gähn

Sol dir hicmit von mir geschehn/
Ich bin gar ein verirrter Man

Vnd der mir selb nit hclffcn kan/
Alhie in disem wildmThan

'Bin ich gar ein betrübter Man/
Mein Hertz das fürt ein grosse Klag

Dann ich Gestern den gantzen Tag/
Desgleichen dsse Nacht so lang

Hab gethansomanichengang/
Diftn Waldt gar wol durch messen

Vnd warlich keincilBißgeffcn/
A4 Sr



Vorrede/
So d« ein Ahnst wie ich hoff bist

Bitt ich dich fast durch Mim Ahnst/
Du wollest mir hie hclffcn baldt

Daß ich möcht komm am) den»Waldl /
Der Klein der hört mein grosse Klag

Hub an vnd thctzu mir ein Frag/
Er wolt gcm wissen Wa lch wer

Dcßglcichen ivo ich keine her/
Soltim stMi meinen Mina,

Mich desselben gar nit schämen/
Ich sprach mein Min ist wol crkandt

Heinrich Wirrich bleich gcnandt/ ^
Gen Wienn solte ich reisen baldt

Md bin verirrt in discmWaldt/
Darauß so wer ich warlich gmi

Deinr hülff mag ich nicht wolmtpem/
Dm Klein mir zhorchcn nit verdroß

Von siundan er den Bergk aiiffschloß/
Vnd nam mich eilends bcy dcr Handt

Mhrt Mich durch die stemme Wandt/
Den Bergk versperrter also hart

Mich Grauset schier da miss der fart/
Er führt mich durch dem Bergk so lang

DerWegwar fthmaldcr macht mir bangi
Erst tbct ich mich darein ergebn/

Ich mäste da lassen mein Lcbn/
Heiinlich führt ich ein schwere Klag

Im selben sth ich liechten Tag / ,
Hcrlmchtcn durch denBcrgkgar schon

Sah alle ding gar wolgethan/ K



Vorrede/
In discm Bcrgk da sah cs gleich

Als ob cs wer eins Fürsten Reich/
Der Bcrgk der war gezicrct wol

Daß ich in billich preysen sol/
DerAverg dcr fürt mich weiter fort

So gar an ein schön lustig Ort /
Da war bcrcitnach seiner weiß

Ein Tisch darauff die beste Speist/
Don allerlei) der Früchten schon

So lustig/lieblich wolgethan/
Dor, Kmrtern/Würsten mancher handt

Wie er sie in dem Bcrgk da farrdt.
Ein Edler Gschmack war in dem Saal

Dil kleiner Zwerglein vbcrat/
Ein jedes reicht mir da sein Handt

So ticff wol irr des Steines Wandt/
Hicssen nrich frcundtlich wilkorn sein

Brachten den aller besten Wein/
Dastich rnich kundt Din -stScrgciM

Theten mich auch nidersetzcn/
An ihren Tisch da oben an

Als ob ich rver ein Edclman/
Dnd st agtcrr mich all diser Mer

Wie ich zu m da kommen wer /
Das zeigt ich,n garrtz trewlich an

b )ab ihn darneben zu vcrftan /
Wie ich gelegen vnterm Baum

Dnd mir für kornnicri wer ein Traum/
Da haben sie von mir begerk

Des ich sic billich Hab gewcrt/



Vorrede/
Ich sol,nr meinen Traum erzcln

Vnd solches von mir habm wöln/
Das Hab ich willig vnd gem than

Bund gab jhn allen zu vcrstan/

Vneiuigkheyt

d-r Bsi,,i >-». Die Irma Hab eingenomcn
Ein Platz/Europa sey komm/

Mt ir vier Achtem wunderbar
Vnd sonst mit einer grossen Schar/

Vund sich der Irma widersetzt/
Dat da die Zwerg dmiüerglich

Sie wollen vnterrichten inich/
Ob discr Traum wer büß odr gut

Ein Zwerg der sprach bis wolgentNt^
Wir haben ein in disem Hansi

Der kan die Träum all legen aus/
Dem wöllend wir das zeigen an

Morgen so soll« Antwort Han/
Bleib Heindl bcy vns in disem Stein

Wss kleinen Zwerglein allgcinein/
Wöln euch gute Geselschafft Halm

Deßgleichm sol von vnsern Alm /
Erich mitgcthcilct werden Rahl

Ihr rcyset ftü gleich oder spat/
Daß euch kein Lcydt sol widerfam

So wöllmd wir vns auch nit sparn/
Vnnd gcbm vnser Hülff darzu

Daß/r mit Friedl vnd guter Ruh/
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Vorrede/
Soll komm hie aus discrn Than

Ich dancktden Zwergen lobesan/
Vmb ire Trem vnd guttm Rahl

Vnd bleib biß an den Mendt spat/
Da was gerüstetm dem Sal

So gar ein lustig köstlich Mal/
Der Zwerg kämm vil znsammen

is»-rg Prcysten alle Gottes Namen/
DanckekmIhm vnib feine Gük

Daß er stein dem Berg behüt/
z « Vor Tymnnch vnnd Vbcrmut

Durch Khristi sein vergossen Blut/
Auch warn ste emig in dem Stein

Da kam ein alter Zwerg fast klein/
Dem bodten sie gros Zucht vnnd Ehr

Als ob er da ir König wer/
Sicwarnim ghorsam all gemein

In»selbm wildm Holm Stein/
Ich hört fürwar an keiirem ort
^ -Don einmr Zwerg einargcs wort/
Lh/prach:O Himmclischer Gott

W solches nit der Weltetn Spot/
Bey ihr ist nicht dan Netd vnnd Haß

Bettug vnd List on vnterlaß/
Dnghorsam irm Oberkcit

Zum Gottesdienst gantz vnberett/
So doch hie dise kleine Leut

Im Holmstein la alle reit/

glück bescher»,/
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Vorrede/
So wir werden gcstraffct hart

Von vnscrm Feind md Widerpart/
Wie ich der Sachen sinnet nach

Ein schönes Bett ich rüsten sach/
Mit Leinwat vnd auch Pulstem ziem

Daran man mich thct schlaffen fürn/
Dicsclbtg Nacht ich darin lag

Bis daß es widerumb ward Tag/
Da stund ich auffvnd legt mich an

Von stund sach ich ctn Zwergen stan/
Er sprach zu mir mein Fiter Fründt

Merck was ich dir jetzt hie vcrkündt/
Ein kleines Zwerglein zu mir trat

Vnd mich von deinet wegen bat/
Sol dir dein Traum hie legen auß

Dr disem Bcrgk vird wildm Alauß/
Hat mich dcins Traums berichtet wol

Dm ich dirDic außlegcn sol/
Dir bat geträumt du schstbcreyt

Der Götttncn Vncmgkeyt/
Daswilich dir anzcigcn gleich

Ein groffe Freud in Österreich/
Hgt der Gott gnandt » /mereus

Zugcrüstet Ja nit vmb sims/
Dmn ermitHülffder Götter zai

Weil cs ihn gefiel vberal/
Gabm all ein solchen Bescheidt

Daßsie cinHochzeitlichcFrcndt/
Wöltm zurüsm am Tonawfluß

Vnd war einhellig da der Bschluß/
Daß



- - . Daß der ErtzhertzogKarl gmandt
Allen Göttern gar wol erkandt/

Solt greiffcn zürn Ehlichen Standt
Das wirk geziert das gantze Landt/

Der Fürstlich Stam dardurch gemehrt
Der Höchste Gott ün Himl geehrt/

Dem M Ehe gar höchlich gfclt
Im Paradeyß er zsamm helt/

A»»m»«» Iwtst Menschm Sie er hat betracht ^
E»«- Den Mair aus eytel Erdm Wacht/

Ein Riep genommen aus seim Leib
Damuß Hat er im gmacht.cin Weib/

Dnd gab sie da zusammen gleich
Die erste Eh im Himmelreich/

Also durch Gott gepflantzet ist
Darumb ihn noch zu discr srist/

Nachdem Ehlichen Staudt auch dürft
Derhalb Karol der Edel Fürst/

Geborn von Kayscrlichcm Stam
Von dem man nie nichts Args vernam/

Hat im crwclt ein Füstin reich
Von Stam vrid Ehrn im gnieß vnd gleich/

Wirbt iebundt in kurtzen Tagm
Merck ich dir die warheit sagend

Ein schön Beylag in disem Jahr
InWienn halten ist offenbar/

Da Wirt gemacht ein Ehrcnplan
Von schöner Aer gar wol gcthan/

Da Wirt man sehen schon bereit
Eins siden Ritters Dcgcnheit/

B Dahin



Iu diser Freud vnd Hochzeit komn/
Dann sie daran ja ftue vnd spat

Allzeit ein grossen Gfallm hat/
Hat jr darztt daaußcnvrlt

Ein ftcmbdcs Dolck das jr gefeit/
Vergiss der andern Göttin zwar

Daß sie nit sollm kommen dar/
Verdrrussî uropsm also hart

Zm Fleiß vnd Müh sie auch nit spart/
Brruefft zu jhrjr Töchter gschwindt

Derell noch Vier verhcmdm sindt/
Thut such anderen Göttin schreib«

Daß sie nit sollm aussen bleibn/
Mt jrrr Macht vndH -rrligkctt

Ein yede solle sein bereit/
Den I^ epcuno messt sie auch an

Wöll sie in Nöten nit vertan/
Der OiLua schreibt sie auch baldt

Die ist rin Göttin in dcm Waldt/
Solt jrzu Hülff kommen auch schier

Vnd mit jr bringen wilde Thier/
Vnd sie in Nöten nit vertan

Damit der !»nc>widerstan/
Die sieben fteyrn Künst drßgletch

Die haben Schirm in »rem Reich/
Sie sotten brauchen all jr Macht

Drmpffen der stoltzen tun» Pracht/
Daß sie sich Hab vnkerwundm

Mt jrembdrn Rittem zn ssunden/
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F M Ehrenplatz zu nemar cm
Solihncn hoch anglcgm sein/

Als ihren Töchtern vnd Freunden
Bey den sic hofft hülffzu finden/

Vnd hie der luno wrdastan
Ja sie allein ritt herrschen lan/

W bat der»Alten fteijsiglich
Daß er da woltc weisen nrich/

Darrrtt ich keine aus dem Waldl
Der Alte gab mir Antwort baldt/

Es ist kein Pfak in disem Than
D :r dich vZn dannen führen kan/ -

So hat cs hie viel böser Geist
Äon argen Leuten allermeist/

Die da rauben zu aller fi tst
Daß hie gar ntcmandt sicher ist/

Wilm nur geben deine Trcw
Vrsach daß es mich nit gcrew/

Gib dir zum Gfcrtcn meinen Son
Durch den magst haben Freud vud Won/

Der bringt dich hie durch discn Than
Daß dich kein Marsch nit sehen kan/

Führt dich gen Wienn in kurtzen tagn
Daß du,mLob vnd Danck must sagn/

Die Göttin thut er auch kennen
Diid sie al!mit Namen ncnrrcn/

Ich gab dem Alten da mein Trcw
^ Baß cs ihn solle nit gcrewn/

Sein Son wolt ich im wider schick»
So cs sich irgcnt wolle glückn/

Br Der



Der Alt dem Son flüssig befahl
Solt mich durch den verirrten Mal/

Führen da gar m schneller Eyl
Nacht vnd Tag wol bey zwaintzig Mcyl/

Ein solchen Weg so fcrr vnd weit
Kamen wir da in kurtzer zeit/

Gen Wienn hinab in Österreich
Ein solche Statt derselbe gleich/

Findt inan nit baldt in Tcutfchem Landt
Da fandt man zkaussen alles saridt/ ^

Was da dienet zur Leibes Noe
Weiu/Fleisich/Visch/Schma

Darin hat es ein wcysestRaht
Der diser Statt gar wol an stat/

Die Donaw fleust ich gschenhab
Ein Arm gleich an der Statt hinab/

So ist die Statt auch wol gcbawt
Daun man dem Feindt fürwar nit traM/

Er Hatsirostt belägerthart
Sein Tyrannei) fürwar nit gsxart/

Die Bürger hicltm sich so wol
Daß man§ noch darumb loben sol/

Der Feindt must wider ziehen ab
Vnd ihnen lasten Guct vnd Hab/

Ich Hab auch gsehcn das ist war
Darnmbichshie auch redm thar/

Ein Vischmarckt solt ihr glaubenmir
Daraust warn wol Dreyhnndert Gschir/

Vol schöner Visch nianichcrleyn
Hechtm Färhen groß vnd auch klein/
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Ich sah auch Visch mir vncrkant
Mit Mi nmnm Hausen gnaut/

Ich schätzt der gröst war ongcfähr
Nah bcy den Fünffthalb Zentner schwer/

Schön Meischpänck ich gesehen Hab
Das mich hat verwundert darab/

Ein iedcr kaufft nachseim gefalln
Das Hab ich gsehen nit viel malln/

Wenn ich cs als crzelmsolt
Wie ich von Hcrtzcn gercn wolt /

Es geb mir vtl mehr zu schreiben
Dahalb iche§ hie laß bleiben/

An einem Mtzwoch'hört ich wol
Ir Durchleucht Ertzhcrtzog Karol/ .

Herkomnie setzt von der Mwstatt
Drob männiglich ein Fallen hat/

Ein Naht der ist nit lang vmbgangn
Ihn gar gehorsamist empfang«/

Mit einer gantzcn Burgerschrfft
Die m der Statt waren wonhafft/

Dem Tugentreichem Fürsten reich
Ist man entgegen zogen gleich/

Mit zehen Fendtcin wol geziert
Wardt als durch ein Heuen regiert/

Den ich hernach wol nennen wil
Ich jah auch grosser Herren vil/

Wol mit dem Fürsten reitten har
Ir warn warlich cm grosse schar/

Die da alle zu grossen Ehrn
Dem Breutigam Fürsten vnd Herrn/

B z Sindt
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Sindt herkommm das Miß ich wol
Billich ich sie drumb prcismsol/

Denn cs steht wol zu discr ftist
Wmnman demHaupt gehorsam»st/

Me das geschach das sah ichgemmlanamtmtvem/

Ich fragt so gar ein Mm Man
Ob er sie mir kündt zeigen an/

Der Alte Mander sprach zn mir
Das kan ich iiit anzcigm dir/

FleißigM ich,m nachfragM.
Vnd hemacheSdir auch-agm/

Darmit ließ ich mich benügcn
Morgens frue thet ich mich fugen/

Fürs Schotten Thor hört ich zu handk
Es kern Ertzhrrkog Fadinandt/

Mit vil EdlmRittern vnd Knecht
Gar wol gerüst fürwar nit schlecht/

Die iungen Fürst« vnd ander Hcrm
Ritten im entgegen zu Ehrn/

Ir Durchleucht empficgm Fürstlich

Aus Hispanim komm« gleich/
MssderDonawda hcrfiieffm

Da ist ihnm on verdrießen/
Entaegen zogm Fürstn vnd Herrn

Die dann zn solchen fachen ghörn/



Empfiengcn da die Mrstm reich
Darnach so ist man glitten gleich/

Gm Hoff wol in die werde Best
Da hat man schon dieftembdmGäst/

Enrpfangm wol in hohen Ehrn
'Ich sah gartapffcr seine Herrn/

An dein Hoff da thet ich anch ftagn
Den Alten ob er mir külidt sagn/

Wie da die Herren wern genendt
Go sie im auch wcrm crkcndt/

Er sprach ich kenn ff etlich wol
Begerft daß ich sie nennen sol/

So wil ichMhun>nit dem beding
Dannit es mir nit misseling/

So ich sie hie nit ncntc recht
Von ffem Sta -nm oder Gschlccht/

Auch wie cs sich im Ampt gebürt
Das ist das grösi so mich hie irrt/

Vngcfarlichzeig ich dirs an
Mch Ordinari ichs nit kan/

Ich sprach zu im mitgrosserBitt , i
Die Herren Werdens achten nitH

Wann gleich die Ordnung vns hie felt
Vnd einr Wirt für den andern gstelt/

Er svrach so dann solches nit irrt
Daß ichs nit nenn wie sichs gebürt/

So wil ich dir etlich nennen
Vnd gab mir da zu erkennen/

Ire ?/amm der Herren reich/
Hab auch bekomm ff Wapcn gleich/

B 4 Vnd
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Vnd sie gar ordentlich vnd schon
Reißen darnach auch schncydm lan/

Vnd ihn zu Ehrn hie außerwclt
Vngfärlich in ein Ordnung gstclt/

Bitt auch hie neben flcissiglich
Die ftommen Herren wollen mich/

SoltcheS nit mtgcltcn lan
VnglerkLeut Han baldt vnrecht than/

/Auff Hoher Schuel bin ich nit gstandn
Mein Studirn in frembdm Landn/

Ist gschchm mit dem langen Spieß
Wiewol michs nit mein Datter hieß/

So hat er es auch ftlbs getriebn
/7 Vnd gleich mit solcher Jedem gschrirbtt/

/Dcrhalb bitt ich wie oben stat
i Mein Ampt vil Wetßhert nit inn hat/
^Vers machm vnd auch Pritschen schlän

Ist die gröst Kunst so ich nur kan.
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